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3	 IN 5 SCHRITTEN ZUR GÜTERABGRENZUNG

Schritt Fokus  
der Abgrenzung

Beteiligte  
Abteilungen

Praktische Maßnahme Zu erstellende Anweisung

1. �Daten-
erhebung

Klären Sie die 
technischen Para-
meter (Frequenzen, 
Genauigkeit, Werk-
stoffe).

Entwicklung/ 
Konstruktion

Erstellen Sie für jedes 
Produkt ein technisches 
Exportkontrolldatenblatt 
mit allen relevanten Merk-
malen und Klassifizierun-
gen; es schafft Transparenz 
und bildet die Grundlage 
konsistenter Exportent-
scheidungen.  

Verfahrensanweisung 
„Technische Klassifizie-
rung“: Pflicht zur Meldung 
technischer Änderungen

2. �Listen- 
prüfung

Prüfen Sie die  
EU-Dual-Use-VO, 
Ausfuhrliste und 
Kriegswaffenliste 
dagegen.

Exportkont-
rolle (EK-B)

Abgleich der technischen 
Daten mit den Güterlis-
ten-/Ausfuhrlistennum-
mern

Revisionssichere Doku-
mentation der Einstufung 
mit technischer Bewertung, 
Rechtsgrundlagen und Be-
gründung (z. B. „N‑Gut“). 
Es hält Prüfschritte und 
Verantwortlichkeiten fest 
und ermöglicht eine audit-
feste Nachverfolgung. 

3. �End- 
verbleib

Führen Sie eine 
Catch-all-Prüfung 
bei nicht geliste-
ten Gütern druch 
(ABC/Militär).

Vertrieb/Pro-
jektleitung

Holen Sie die Endverbleib-
serklärung und prüfen 
Sie sie auf Red Flags beim 
Kunden.

Richtlinie „Know Your 
Customer“: Prüfungs-
schritte vor Angebots- 
abgabe festlegen

4. IT-Sperre

Verhindern Sie 
den Versand bei 
fehlenden Geneh-
migungen.

IT-Abteilung/
Logistik

Hinterlegen Sie die Güter-
kategorie (Dual-Use/Rüs-
tung) im ERP-Stammblatt.

Arbeitsanweisung „Ver-
sandstopp“: Sperrmecha-
nismus im System bei 
fehlender Ausfuhrlizenz

5. �Über- 
wachung

Stellen Sie die Ge-
samt-Compliance 
und Prozessstabilität 
sicher.

Geschäftsfüh-
rung/ 
Compliance

Führen Sie regelmäßige 
interne Audits sowie die 
Überprüfung und Aktua-
lisierung der Eskalations-
ketten durch. Das sichert 
frühzeitige Fehlererken-
nung und klare Reaktions-
wege.  

„Arbeits- und Organisa-
tionsanweisung“:  
Gesamthaftes Regelwerk 
zur Exportkontrolle im 
Betrieb


